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Wirtschaftlichkeitsziele Heilmittel 2022 

Zwischen der Kassenärztlichen Vereinigung Thüringen, den Landesverbänden der Krankenkassen 
sowie den Verbänden der Ersatzkassen in Thüringen wurden für das Kalenderjahr 2022 
Wirtschaftlichkeitsziele für Heilmittel vereinbart. Die für die jeweiligen Fachgebiete geltenden 
Wirtschaftlichkeitsziele werden nachfolgend amtlich bekannt gemacht. 

Die Wirtschaftlichkeitsziele gelten für niedergelassene Ärzte, im Rahmen der vertragsärztlichen 
Versorgung angestellte Ärzte in den zugelassenen medizinischen Versorgungszentren, in KV-
Eigeneinrichtungen gemäß § 105 Abs. 1 SGB V, in Kommunalen Eigeneinrichtungen gemäß § 105 Abs. 
5 SGB V und bei Vertragsärzten sowie Ärzte in zugelassenen Einrichtungen gemäß § 311 SGB V und 
für Ermächtige gemäß §  24 Abs. 3 Satz 7 Ärzte-ZV (Fremd-KV-Ermächtigte).  

Die Bekanntmachung der Wirtschaftlichkeitsziele 2022 für Heilmittel erfolgt am 29.12.2021.  
 
Ihre Ansprechpartner:  Dr. Anke Möckel, Telefon 03643 559-760 
                                     Anja Auerbach,     Telefon 03643 559-763 
                                     Bettina Pfeiffer,    Telefon 03643 559-764 
                               Dr. Urs D. Kuhn,  Telefon 03643 559-767 
                                     Brigitte Heinze,    Telefon 03643 559-770 
                                     Thomas Kaiser,     Telefon 03643 559-771 
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Anlage 1 zur Heilmittelvereinbarung für das Jahr 2022                                                                                    
Wirtschaftlichkeitsziele 2022 - Heilmittel nach § 3 Abs. 1 Nr. 1 
 

 
Heilmittel/ 

Heilmittelgruppen 
 

 
Ziel-Heilmittel 

 
bevorzugt verordnen,  

wenn medizinisch und auf Basis 
von Heilmittel-Richtlinie / 

Heilmittel-Katalog möglich 

 
Fachgebiete und Mindestzielwerte* auf Basis von Behandlungseinheiten 

(Angaben in %) 
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Ziel Physiotherapie  
 
Physiotherapie-Kombination 
(Einzelbehandlung) 
• alle einzeln verordneten 

vorrangigen Heilmittel 
• Heilmittel in Kombinationen:  

vorrangige Heilmittel + 
Wärmetherapie in Form von 
Warmpackungen 

 
Nur bei Indikationen, bei 
denen der HM-Katalog eine 
Kombination mit 
Warmpackungen zulässt 

 
 
 
 
 
• alle einzeln verordneten 

vorrangigen Heilmittel  
93,8 93,1 92,9 92,9 92,2 92,9 92,9 92,9 92,9 95,1 91,2 92,9 
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Heilmittel/ 

Heilmittelgruppen 
 

 
Ziel-Heilmittel 

 
bevorzugt verordnen,  

wenn medizinisch und auf Basis 
von Heilmittel-Richtlinie / 

Heilmittel-Katalog möglich 

 
Fachgebiete und Mindestzielwerte* auf Basis von Behandlungseinheiten 

(Angaben in %) 
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Ziel Logopädie 
 
Logopädie – Therapiezeit 
(Einzelbehandlung)  
• Logopädie 30 Minuten  
• Logopädie 45 Minuten 
 

 
 
 
• Logopädie 30 Minuten  
 

18,9 18,9 16,7 16,7 16,7 16,7 16,1 16,7 15,6 14,1 16,7 16,7 

Ziel Ergotherapie  
 
Ergotherapie-Heilmittel-
Auswahl 
(Einzelbehandlung) 
(Erkrankungen des 
Nervensystems EN1-EN3) 
• alle motorisch-funktionellen 

Behandlungen 
• alle sensomotorisch-

perzeptiven Behandlungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
• alle motorisch-funktionellen 

Behandlungen 
 

32,8 36,1 26,3 26,3 26,3 26,3 26,3 26,3 3,1 27,3 26,3 26,3 

*  Mindestzielwerte ohne Verordnungen bei langfristigem Heilmittelbedarf 
** inklusive Fachärzte für Lungenheilkunde  
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Anlage 2                                                                                                      
Definition der Zielgruppen gemäß § 3 Abs. 1  
 

Heilmittel/Heilmittelgruppen Ziel-Heilmittel 
Ziel Physiotherapie (Einzelbehandlung) 
 

• alle einzeln verordneten vorrangigen Heilmittel  
• Kombinationen vorrangiges Heilmittel + Wärmethera-

pie in Form von Warmpackungen (1501)  
 

Nur bei Indikationen, bei denen der HM-Katalog eine 
Kombination mit Warmpackungen zulässt (bei nachfol-
genden Diagnosegruppen nach Heilmittelkatalog der 
Heilmittel-Richtlinie): 
 

o WS (Wirbelsäulenerkrankungen) 
o EX (Erkrankungen der Extremitäten und des 

Beckens) 
o CS (Chronifiziertes Schmerzsyndrom) 
o ZN (ZNS-Erkrankungen einschließlich des 

Rückenmarks/Neuromuskuläre Erkrankungen) 
o PN (Periphere Nervenläsionen, 

Muskelerkrankungen) 
o AT (Störungen der Atmung) 
o GE (Arterielle Gefäßerkrankungen) 
o LY (Lymphabflussstörungen) 
o SO1 (Störung der Dickdarmfunktion) 
o SO4 (Sekundäre periphere trophische 

Störungen bei Erkrankungen)  
 
Verordnungen standardisierter Heilmittelkombinationen und 
Gruppentherapie-Verordnungen bleiben unberücksichtigt. 

 

 
 

• alle einzeln verordneten 
vorrangigen Heilmittel in den 
entsprechenden 
Indikationsfeldern 

 

Ziel Logopädie (Einzelbehandlung) 
Therapiezeit  
 

• Logopädie 30 Minuten  
 
• Logopädie 45 Minuten 

 
Gruppentherapie-Verordnungen bleiben unberücksichtigt. 

 
 
 

• Logopädie 30 Minuten 
 
 

Ziel Ergotherapie (Einzelbehandlung) 
Heilmittel-Auswahl  

(Erkrankungen des Nervensystems EN1-EN3) 
 
• alle motorisch-funktionellen Behandlungen 

 
• alle sensomotorisch-perzeptiven Behandlungen 
 

Gruppentherapie-Verordnungen bleiben unberücksichtigt. 

 
 
 
 

• alle motorisch-funktionellen 
Behandlungen  

 

 
Die oben genannten Abkürzungen entsprechen den Diagnosekomplexen laut Heilmittelkatalog. 
Die Zuordnung erfolgt gemäß bundeseinheitlichem Heilmittel-Positionsnummernverzeichnis. 

Im Ziel 1 zählen bei Kombinationen vorrangige und ergänzende Heilmittel separat. Als Anzahl einzeln verordneter 
Heilmittel gilt die Differenz zwischen der Anzahl verordneter vorrangiger und der Anzahl ergänzender Heilmittel. 
 




